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VERABSCHIEDUNG MICHAEL SCHAEREN 
 
Seit nun bald sechs Jahren hat Michael Schaeren als Verwalter die Gemeinde-
verwaltung Zunzgen geführt und laufend den aktuellen Erfordernissen ange-
passt. Stets hatte er ein offenes Ohr für Anliegen aus der Bevölkerung. 
 
Michael Schaeren übernahm die Leitung der Verwaltung im Jahre 2005. Die 
Voraussetzungen waren damals alles andere als einfach und optimal. Vieles war 
pendent, unorganisiert und musste dringend angepackt werden. Mit seinem 
Fachwissen, viel Herzblut, Engagement und Elan gelang es Michael Schaeren 
jedoch souverän die Verwaltung dahin zu führen, wo sie heute steht. Auch hat er 
den Gemeinderat in all den Jahren in deren Belangen und Geschäften aktiv 
unterstützt. 
 
Michael Schaeren war ein kompetenter und verlässlicher Partner und eine Per-
son, die auf gute Zusammenarbeit und ein gutes Arbeitsklima in der Verwaltung 
sowie im Gemeinderat grossen Wert legte. Er stellte stets hohe Anforderungen 
sowohl an sich selbst, als auch an seine Mitarbeiter, was sich auf die Qualität der 
Arbeit positiv auswirkte. Er setzte sein fundiertes berufliches Wissen jederzeit 
und unermüdlich ein und optimierte Arbeitsprozesse sowie organisatorische Ab-
läufe laufend. Gemeinderat, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schätzten immer 
seine exzellente Fachkompetenz und nicht zuletzt seine geradlinige, kernige 
Wesensart. 
 
Während seiner bald sechsjährigen Wirkungszeit hat Michael Schaeren ein 
spannendes und vielseitiges Amt betreut, das seinen Interessen und Fähigkeiten 
voll entsprochen hat. Zunzgen hat in den letzten Jahren bei einem sich verän-
dernden Umfeld eine vorwiegend positive Entwicklung genommen, bei der er 
als umsichtiger Gemeindeverwalter Gelegenheit hatte, an vorderster Front 
mitzuwirken. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen bedankt sich bei Michael Schaeren für den jahrelan-
gen Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde und wünscht ihm für die Zukunft auf 
dem beruflichen, wie auch privaten Weg alles Gute. 
 
GEMEINDERAT   ZUNZGEN 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll 
 

 
 

Zunzger Fahnen 
 

Seitens der Bevölkerung besteht Interesse Zunzger Fahnen zu erwerben. 
Die Gemeinde, wie auch der Werkhof haben keine Fahnen mehr an Lager.  
Wir werden wieder einen Bestand bestellen und diese den Interessenten 
zum Kauf anbieten. Mehrere Offerten wurden eingeholt und dem Gemein-
derat zur Prüfung vorgelegt. Die Auftragszusicherung erhielt die Firma Keller 
Fahnen AG. Der voraussichtliche Verkaufspreis pro Fahne wird CHF 80.00 
betragen. Wir werden Sie wieder informieren, sobald die Fahnen für den 
Verkauf bereit sind. 
 
 

Altersausfahrt 
 

Auf Grund eines schon lange zurückliegenden Fehlers in der Vergangenheit 
wurden fälschlicherweise jeweils die Einwohnerinnen und Einwohner ab 69-, 
statt wie ursprünglich vorgesehen, ab 70 Jahren zur alljährlich stattfinden-
den Altersausfahrt eingeladen. 
 
Die Organisatoren der Altersausfahrt, wie auch der Gemeinderat Zunzgen 
sind der Meinung, diesen Fehler ab 2012 zu berichtigen. Das bedeutet, 
dass ab 2012, wie auch in diesem Jahr, erneut die Jahrgänge 1942 und äl-
ter eingeladen werden.  
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Prüfung einer Lichtsignalanlage, Hauptstrasse höhe Kürzeplatz 
 

Anfangs November 2010 ereignete sich in Zunzgen ein Verkehrsunfall bei 
dem ein Kind schwer verletzt wurde. Der Elternrat Zunzgen bat mit einem 
Schreiben den Gemeinderat, die Möglichkeit zur Installation einer Lichtsig-
nalanlage zu prüfen. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen beauftragte darauf die Abteilung Verkehrstechnik 
der Polizei Basel-Landschaft mit der Prüfung. Anfangs Mai sind dem Ge-
meinderat die Abschlussergebnisse vorgelegt worden. Um eine Fussgänger-
Lichtsignalanlage errichten zu können, müssen diverse Voraussetzungen 
erfüllt sein. In erster Linie ist das eine grosse Anzahl Fussgänger und eine 
hohe Anzahl Fahrzeuge. Die Zählungen wurden während den Spitzenzeiten 
durchgeführt. Besonderes Augenmerk galt den Kindergartenkinder. Das Re-
sultat der Zählung zeigt auf, dass die erforderliche Frequenz um eine Licht-
signalanlage zu befürworten nicht erreicht wurde. 
 
Trotzdem wurden Optimierungen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
vorgenommen. Das Tiefbauamt brachte in beiden Fahrtrichtungen Boden-
markierungen „Hinweis auf Kinder“, sowie eine 15m lange Halteverbots-
markierung an. Zudem werden die bestehenden Signale „Hindernis rechts 
umfahren“ entfernt und die Signalisation „Fussgängerstreifen“ mit dem In-
selpfosten jeweils in Fahrtrichtung einseitig vor dem Fussgängerstreifen 
montiert. 
 
 

Vorsorglicher Aufruf zum Wasser sparen 
 

sb. Was üblicherweise erst nach längeren Hitze- und Tro-
ckenperioden im Sommer nötig wird, ist in diesem Jahr be-
reits im Mai der Fall. Der Grundwasserspiegel ist wegen der 
seit Wochen anhaltenden Trockenheit auf sehr tiefem Niveau. 
Aufgrund dieser Situation wird die Bevölkerung von Zunzgen 
gebeten, mit dem Trinkwasser sparsam umzugehen. 
 

Mit folgenden Massnahmen können Sie einen Beitrag zum Wasser sparen leisten: 
 

o Verzicht aufs Auto waschen 
o Pflanzen, falls überhaupt nötig, nur am Abend giessen 
o Allgemein sparsamer Wasserverbrauch 

 
Damit sich die Lage wieder normalisiert, muss es über eine längere Periode intensiv reg-
nen. Die Gemeinde wird die Bevölkerung weiterhin auf dem Laufenden halten und dankt 
für das Verständnis und die Mithilfe. 
 
Gemeinderat und Brunnenmeister  
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Inkorrekte Abfallentsorgung 
 
Vermehrt wird festgestellt, dass am Bachbord, sowie am Waldrand und den Strassen 
entlang, immer mehr Kehricht illegal entsorgt wird. 
 
Diese Entsorgungsart ist bekannt unter dem Namen “Littering.“ 
 
Wir bitten darum Alle, den Abfall mit nach Hause zu nehmen und diesen richtig zu 
entsorgen. 
Plastik und Snackpapiere gehören in den Kehrichtsack. 
PET-Flaschen können an jeder Verkaufsstelle zurückgegeben werden.  
Für Glas und Blechdosen gibt es beim Werkhof Bündten eine geeignete Entsorgungs-
stelle. 
 

Denkt daran, Abfall lebt lang! 
 

 

         
               4000 Jahre      500 Jahre             1 Jahr 
 

            
              5 Jahre      300 Jahre 
 
 

Die Natur ist Ihnen dankbar. 
 
 
Gemeinderat 
A. Flükiger 
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Auf  Sonntag, 19. Juni 2011  wird folgende Urnenwahl angesetzt: 
 

Ersatzwahl eines Gemeindepräsidenten  
für den Rest der Amtsperiode vom 1. Juli 2011 – 30. Juni 2012 
 

Gemäss § 4 Abs. b der Gemeindeordnung Zunzgen wird der Gemeindepräsident oder 
die Gemeindepräsidentin an der Urne gewählt. 
 
Gewählt werden kann nur eine Person aus dem Kreis des Gemeinderates. 
 
Die Auszählung an der Urne erfolgt nach dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz). 
 

GEMEINDERAT  ZUNZGEN 
 

 

Die Gemeindeverwaltung bleibt an folgenden 

Tagen den ganzen Tag geschlossen: 

Do / Fr, 2. + 3. Juni 2011 

Am Donnerstag, 23. Juni 2011 wird der 

Schalter am Nachmittag, auf Grund der 

Lehrabschlussfeier im KV Liestal unseres 

Lernenden, bereits um 15.30 Uhr geschlossen. 
 
 

Verschiebedaten Kehrichtabfuhr: 
 
Am Pfingstmontag, 13. Juni 2011 findet keine Abfuhr statt 

Verschiebedatum: Donnerstag, 16. Juni 2011 
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Bildungsharmonisierung BL 

Die zum Projekt Umsetzung Bildungsharmonisierung BL gehörende Webseite ist aufgeschaltet. 

Mit der Bildungsharmonisierung werden in den kommenden Jahren verschiedenste Neuerungen 

in den Baselbieter Schulen Einzug halten. Die Vorbereitungen dazu sind in vollem Gang. 

Erstmals ist nun ein Gesamtüberblick vorhanden, was das Grossprojekt alles umfasst und an welchen 
Themen gearbeitet wird. Auf www.bl.ch/bildungsharmonisierung erhalten Eltern, Schulbeteiligte 
und alle Interessierten Einblick in die Planung und erfahren, welche Veränderungen im Zuge der Bil-
dungsharmonisierung zu erwarten sind. Die frisch aufgeschaltete Seite wird nun regelmässig aktuali-
siert und ergänzt. So erhält die Öffentlichkeit Einblick in interne Dokumente, Präsentationen bei-
spielsweise, welche den Stand der Projektumsetzung aufzeigten. Das Internet ist das erste von mehre-
ren zur Begleitung der Umsetzung der Bildungsharmonisierung geplanten Informationsgefässen. 

Kooperationen über Kantonsgrenzen 

Eine Zeitleiste auf der Einstiegsseite der Webseite nimmt Bezug auf den nationalen Kontext der Bil-
dungsharmonisierung: 2006 hiess das Schweizer Stimmvolk den revidierten Bildungsartikel in der 
Bundesverfassung gut. Dieser verpflichtet die Kantone, ihre Rahmenvorgaben im Bildungswesen ein-
heitlich zu regeln. Im Baselbiet hat diese Verpflichtung zu fruchtbaren Kooperationen geführt. So 
planen sechs Kantone gemeinsam die Einführung der Früh-Fremdsprachen Französisch und Englisch. 
Sie haben es sich zum Ziel gemacht, den Fremdsprachenunterricht grundlegend zu erneuern und ent-
wickelten gemeinsam neuartige Sprach-Lehrmittel. Eine weitere Zusammenarbeit besteht im Bil-
dungsraum Nordwestschweiz unter den Kantonen Basel-Landschaft, Basel-Stadt, Aargau und Solo-
thurn. Aufgrund der engen geographischen, wirtschaftlichen und kulturellen Verflechtungen der Kan-
tone untereinander drängt sich die Harmonisierung ihrer Bildungssysteme geradezu auf. Dabei zeigt 
sich: Gemeinsam lassen sich die Entwicklungen im Schulbereich effektiver, effizienter und wirtschaft-
licher bewältigen als im Alleingang. 
 
 
Vernehmlassung für den Fahrplan 2012 

Am 11. Dezember 2011 treten im öffentlichen Verkehr neue Fahrpläne in Kraft. Damit 
die Kunden ihre Anliegen rechtzeitig einbringen können, führt die Bau- und Umwelt-
schutzdirektion von Mitte Mai bis Mitte Juni eine Fahrplanvernehmlassung für alle 
Bus- und Bahnlinien durch. 

Ab 16. Mai 2011 werden die Fahrplanentwürfe aller Linien des öffentlichen Verkehrs im Baselbiet 
für den Fahrplan 2012 (gültig ab Dezember 2011) im Internet publiziert. Gemeinden, Schulen 
und Verbände sowie die interessierte Bevölkerung sind eingeladen dazu Stellung zu nehmen. 

Die eingehenden Stellungnahmen werden anschliessend zusammen mit den Transportunterneh-
mungen geprüft und je nach Machbarkeit in den Fahrplan 2011 oder für die weitere Planung auf-
genommen. 

Die Vernehmlassung findet vom 16. Mai bis 14. Juni 2011 statt. Während der Auflagefrist 
können die entsprechenden Fahrpläne auf der Internetseite www.bl.ch/fahrplan eingesehen 
werden. 

Kernstücke des neuen Fahrplans sind die Taktverdichtungen auf den Tramlinien 10 und 17 sowie 
Anpassungen an der Buslinie 70. So sollen zukünftig noch mehr Fahrgäste gute Verbindungen mit 
dem öffentlichen Verkehr vorfinden.  
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Tag des Abwassers - Was gehört in die Kanalisation?

Was haben die tägliche Dusche, das Abwaschen des Geschirrs, die Benutzung der Toilette oder 

die Produktion im Betrieb mit klaren Bächen und sauberem Grundwasser zu tun? Der von ö

fentlichen und privaten Partnern lancierte Tag des Abwassers in der Schweiz rückt

samen Umgang mit (Ab)-Wasser ins Bewusstsein.

Wer denkt beim Aufdrehen der Dusche oder beim Spülen der Toilette daran, was mit dem verschmut
ten Wasser geschieht? Gleichzeitig wünschen sich alle klare Bäche mit einer Vielfalt an Tieren und 
Pflanzen sowie sauberes Grundwasser zum Trinken. Vieles beginnt im Haushalt: Farbenreste, Bratöl, 
Katzenstreu oder Hygieneartikel (Ohrenstäbchen, Binden, Präservative) gehören nicht in Spültröge, 
Lavabos oder Toiletten. 

1400 Kilometer öffentliche Kanalisation

Die wertvolle, in den letzten 150 Jahren allmählich erstellte Infrastruktur zur Siedlungsentwässerung 
hilft entscheidend mit, dies zu erreichen. Dazu einige Zahlen für das Baselbiet:

• 30 Abwasserreinigungsanlagen (ARAs) sorgen für gereinigtes Wasser; 
• Die ARAs reinigen täglich 100'000 m3 Abwasser (rund 365 Liter je Einwohner);
• Die öffentliche Kanalisation ist fast 1'400 km lang; 
• Fast alle Liegenschaften im Kanton sind an die öffentliche Kanalisation angeschlossen (A

schlussgrad: 99.98 %); 225 Liegenschaften ver
• Betriebe mit speziellen Abwässern müssen diese vor der Einleitung in die Kanalisat

on vorreinigen. 

Der Wiederbeschaffungswert der öffentlichen Infrastruktur zur Abwasserreinigung im Kanton beträgt 
schätzungsweise 2 Milliarden Franken, davon entfallen etwa 330 Millionen Franken auf die ARAs.

Im Baselbiet sorgen die drei Betreiber, das Amt für Industrielle Betriebe, der Zweckverband Abwa
serregion Laufental-Lüsseltal sowie die ARA Rhein AG für die Abwasserreinigung aus 
Industrie. Die ARA Basel (ProRheno AG) reinigt die Abwässer aus sechs Baselbieter Gemeinden.

Grosse Herausforderungen in den kommenden Jahren

Siedlungsentwässerung und Abwasserreinigung stehen in den nächsten Jahren aber auch vor grossen 
Herausforderungen: 

• Die Werterhaltung der Infrastruktur erfordert jährlich Investitionen von 30 Mio. Franken.
• Bei Regen gelangt noch zu viel Abwasser aus der Kanalisation in die Gewässer; das nötige 

Rückhaltevolumen ist erst zu zwei Dritteln gebaut.
• Abwässer von Hochleistungsstrassen fliessen oft noch ungereinigt in Bäche und Flüsse
• Sogenannte Mikroverunreinigungen durch Hormone, Medikamente, Duftstoffe etc. nehmen 

zu. Ihre Beseitigung ist technologisch aufwändig und teuer.
• Die Renaturierung von Bächen und Flüsse

Weitere Informationen zum Tag des Abwassers in der Schweiz: 
 
  

 BüZ / 

Was gehört in die Kanalisation? 

die tägliche Dusche, das Abwaschen des Geschirrs, die Benutzung der Toilette oder 

die Produktion im Betrieb mit klaren Bächen und sauberem Grundwasser zu tun? Der von ö

fentlichen und privaten Partnern lancierte Tag des Abwassers in der Schweiz rückt

Wasser ins Bewusstsein. 

Wer denkt beim Aufdrehen der Dusche oder beim Spülen der Toilette daran, was mit dem verschmut
ten Wasser geschieht? Gleichzeitig wünschen sich alle klare Bäche mit einer Vielfalt an Tieren und 

wie sauberes Grundwasser zum Trinken. Vieles beginnt im Haushalt: Farbenreste, Bratöl, 
Katzenstreu oder Hygieneartikel (Ohrenstäbchen, Binden, Präservative) gehören nicht in Spültröge, 

1400 Kilometer öffentliche Kanalisation 

tvolle, in den letzten 150 Jahren allmählich erstellte Infrastruktur zur Siedlungsentwässerung 
hilft entscheidend mit, dies zu erreichen. Dazu einige Zahlen für das Baselbiet: 

30 Abwasserreinigungsanlagen (ARAs) sorgen für gereinigtes Wasser;  
reinigen täglich 100'000 m3 Abwasser (rund 365 Liter je Einwohner);

Die öffentliche Kanalisation ist fast 1'400 km lang;  
Fast alle Liegenschaften im Kanton sind an die öffentliche Kanalisation angeschlossen (A
schlussgrad: 99.98 %); 225 Liegenschaften verfügen über eine eigene Kleinkläranlage;
Betriebe mit speziellen Abwässern müssen diese vor der Einleitung in die Kanalisat

Der Wiederbeschaffungswert der öffentlichen Infrastruktur zur Abwasserreinigung im Kanton beträgt 
illiarden Franken, davon entfallen etwa 330 Millionen Franken auf die ARAs.

Im Baselbiet sorgen die drei Betreiber, das Amt für Industrielle Betriebe, der Zweckverband Abwa
Lüsseltal sowie die ARA Rhein AG für die Abwasserreinigung aus 

Industrie. Die ARA Basel (ProRheno AG) reinigt die Abwässer aus sechs Baselbieter Gemeinden.

Grosse Herausforderungen in den kommenden Jahren 

Siedlungsentwässerung und Abwasserreinigung stehen in den nächsten Jahren aber auch vor grossen 

Die Werterhaltung der Infrastruktur erfordert jährlich Investitionen von 30 Mio. Franken.
Bei Regen gelangt noch zu viel Abwasser aus der Kanalisation in die Gewässer; das nötige 
Rückhaltevolumen ist erst zu zwei Dritteln gebaut. 

Hochleistungsstrassen fliessen oft noch ungereinigt in Bäche und Flüsse
Sogenannte Mikroverunreinigungen durch Hormone, Medikamente, Duftstoffe etc. nehmen 
zu. Ihre Beseitigung ist technologisch aufwändig und teuer. 
Die Renaturierung von Bächen und Flüssen ist noch nicht abgeschlossen. 

Weitere Informationen zum Tag des Abwassers in der Schweiz: www.siedlungshygiene2008.ch
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die tägliche Dusche, das Abwaschen des Geschirrs, die Benutzung der Toilette oder 

die Produktion im Betrieb mit klaren Bächen und sauberem Grundwasser zu tun? Der von öf-

fentlichen und privaten Partnern lancierte Tag des Abwassers in der Schweiz rückte den sorg-

Wer denkt beim Aufdrehen der Dusche oder beim Spülen der Toilette daran, was mit dem verschmutz-
ten Wasser geschieht? Gleichzeitig wünschen sich alle klare Bäche mit einer Vielfalt an Tieren und 

wie sauberes Grundwasser zum Trinken. Vieles beginnt im Haushalt: Farbenreste, Bratöl, 
Katzenstreu oder Hygieneartikel (Ohrenstäbchen, Binden, Präservative) gehören nicht in Spültröge, 

tvolle, in den letzten 150 Jahren allmählich erstellte Infrastruktur zur Siedlungsentwässerung 

reinigen täglich 100'000 m3 Abwasser (rund 365 Liter je Einwohner); 

Fast alle Liegenschaften im Kanton sind an die öffentliche Kanalisation angeschlossen (An-
fügen über eine eigene Kleinkläranlage; 

Betriebe mit speziellen Abwässern müssen diese vor der Einleitung in die Kanalisati-

Der Wiederbeschaffungswert der öffentlichen Infrastruktur zur Abwasserreinigung im Kanton beträgt 
illiarden Franken, davon entfallen etwa 330 Millionen Franken auf die ARAs. 

Im Baselbiet sorgen die drei Betreiber, das Amt für Industrielle Betriebe, der Zweckverband Abwas-
Lüsseltal sowie die ARA Rhein AG für die Abwasserreinigung aus Siedlung und 

Industrie. Die ARA Basel (ProRheno AG) reinigt die Abwässer aus sechs Baselbieter Gemeinden. 

Siedlungsentwässerung und Abwasserreinigung stehen in den nächsten Jahren aber auch vor grossen 

Die Werterhaltung der Infrastruktur erfordert jährlich Investitionen von 30 Mio. Franken. 
Bei Regen gelangt noch zu viel Abwasser aus der Kanalisation in die Gewässer; das nötige 

Hochleistungsstrassen fliessen oft noch ungereinigt in Bäche und Flüsse 
Sogenannte Mikroverunreinigungen durch Hormone, Medikamente, Duftstoffe etc. nehmen 

 

www.siedlungshygiene2008.ch 
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Sommerzeit - Pflege von Haus, Garten und Nachbarschaft 

 

Man hört sie wieder überall: Die Dampf- und Hochdruckreiniger, die Rasenmäher und sonsti-
gen Gartengeräte.  
 
Denken Sie bei all Ihren Aktivitäten im Freien daran, dass Sie nicht alleine sind und entspre-
chend auch auf Ihre Nachbarschaft Rücksicht nehmen: 
 

� über Mittag (12.00 – 13.00 Uhr) und am Abend (ab 20.00 Uhr, Samstag ab 
18.00 Uhr) auf das Mähen Ihres Rasens oder Ihrer Wiese verzichten. Und zu-
dem während diesen Ruhezeiten auch keine anderen geräuschvollen Geräte 
wie Hackmaschinen, Bohrhämmer, Fräsen usw. betreiben. 

 
� Ihre Radio- und Fernsehgeräte, Stereoanlagen und dergleichen auf Zimmer-

lautstärke einstellen. 

 
 � die Nachbarwohnungen nicht einräuchern, da das Feuern im  

Siedlungsgebiet wegen der Giftstoffe ausnahmslos verboten ist. 
 

� Ihren Gartengrill nicht unter dem Schlafzimmer Ihrer Nachbarn einheizen. 
 

� nach Beginn der Nachtruhe, um 22.00 Uhr, Ihren Gästen die neuesten Witze 
in der guten Stube auftischen und schliesslich den unvermeidlichen Abschied 
im Haus zelebrieren. 

 
 � Raketen nur am Nationalfeiertag abfeuern. 
 
Ganz herzlichen Dank für Ihre Rücksichtnahme!   � 
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Zivilstandsnachrichten 
 
Geburten 
 

 
 
 
 
 

 
Todesfälle 

 
 

 
 

15.4.2011 

 
 
Julia Hostettler 
Reto und Silvia Hostettler 
Hardstrasse 12 
 
 
 
 
 
keine 

 
 
 

Tageskarte Gemeinde 
 

Reservieren Sie frühzeitig Ihre Tageskarte! Den aktuellen Re-
servationsstand können Sie auf unserer Homepage  
www.zunzgen.ch einsehen oder telefonisch anfragen 
(061 975 96 60). 
 
 
 

Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde gehören, haben Sie freie Fahrt 
auf den meisten Bahn-, Bus- und Schiffslinien und im öffentlichen Nahverkehr. Das Halbtax-
Abo ist nicht erforderlich. 
 
Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei gemeinsam 
reisende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für zwei Hunde)   � 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 24.06.2011 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 25.06.2011 09.00-10.30 Uhr 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 
Hauskehricht 
Jeweils montags 

 
Freitag, 29.07.2011 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 30.07.2011 09.00-10.30 Uhr 
 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 
� 20.06.2011 
� 04.07.2011 
� 18.07.2011 

 
Nächste Altpapier- und Kartonsammlung 
Donnerstag, 23.06.2011 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 
Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige Verpackun-
gen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 

Häckseldienst 2011: 
 
� 10. Oktober 
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Schule Zunzgen 
 
 

Schulschlussfeier Donnerstag,  30. Juni 2011 
 
 
Zur diesjährigen Schulschlussfeier der Kindergärten und der Primarschule 
Zunzgen vom Donnerstag, den 30. Juni 2011 laden wir Sie herzlich ein.  
 
Wir öffnen die Tore um 17.00 Uhr und präsentieren in einer Ausstellung unsere 
Zeichnungen und Werkarbeiten vom vergangenen Schuljahr in der alten Turn-
halle. Die Kinder bieten im Freien verschiedene Spiele an. Natürlich ist auch das 
Schulratsbeizlein mit leckeren Speisen und Getränken, bedient von der 4. und 5. 
Klasse, wieder geöffnet.  
 
Um 19.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum offiziellen Teil der Schulschlussfeier 
in der Mehrzweckhalle ein. Die 2. Klasse bildet den Rahmen mit musikalischen 
Darbietungen. Die zukünftigen 1. KlässlerInnen stellen sich auf der Bühne vor 
und die austretenden 5. KlässlerInnen verabschieden sich mit Schildbürgerstrei-
chen. 
 
Anschliessend ist das Schulratsbeizlein wieder geöffnet, bedient bis 22.00 Uhr.  
 
 
Wir freuen uns auf viele Gäste.  
 
 
      Schulleitung, Schulrat und Lehrerschaft 

 

                                                             
 

 
Schule Zunzgen, Steinenweg 9, 4455 Zunzgen, 061 971 20 82, www.schulezunzgen.ch 
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Termine im Monat Juni 2011 
 
Frauenwandergruppe      9. Juni 
Krabbelgruppe Pumuckl     9. / 23. Juni 
Seniorenmittagstisch    16. Juni 
Schülermittagstisch    jeweils Dienstag  
Z’Morgetisch       7. / 21. Juni (ab 9 Uhr) 
Z’Vieritisch      14. Juni 
Seniorenturnen     jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 
Frauen-Plauschjassen    24. Juni 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag,16. Juni 2011 
   (nächstes Datum: 18. August 2011) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
Wer   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Montag, 13. Juni 2011 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Hanni Misteli, Sperrmattweg 4 Tel. 061 971 35 81 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
�…………………………………………………………………………………………… 
 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 16. Juni 2011 
 
Name:……………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson  �    mit Partner � 
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Frauenwandergruppe 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im Kreise 
von Gleichgesinnten einer schönen Freizeitbeschäftigung nach-
zugehen. Einmal im Monat können Sie bekannte und unbekann-
te Gebiete erwandern. 
 

Wann: Donnerstag, 9. Juni 2011 
(nächste Wanderung: 7. Juli 2011) 

 
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 7 oder Tageskarte) 
 
Zeit: 12.05 Uhr (Postauto 12.16 Uhr) 
 
Wanderung: Hofstetten – Chälengrabenschlucht - Hofstetten 
  
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 
 
Leitung: Lisbeth Huber  061 971 57 32     
 Erika Zimmermann 061 971 27 08  
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf eine grosse 
Wandergruppe. 
     Der Vorstand und die Wandergruppenleiterinnen 
 
 

Vereinsreise (ganztägig) 

 

Dienstag, 6. August 2011 
 

Ziel: Sensorium in Rüttihubelbad 
Kosten: max. 115 Franken  

Anmeldung ab sofort möglich bei Marion Notz: Tel: 061 971 36 01 
 
 

Aufruf Helferinnen !!!!!  
Da an der diesjährigen GV nicht alle teilnehmen konnten, suchen wir auf 
diesem Weg noch weitere Helferinnen und Kuchenbäckerinnen für den Grossanlass unserer hiesigen 
Wurlitzerclique. Das Zentralschweizerische Jungtambouren-und –pfeiferfest findet am Samstag, 1. 
Oktober und am Sonntag, 2. Oktober 2011 statt. Der Frauenverein beteiligt sich mit einem Kuchen-
buffet mit Kaffee und Tee. Wer Lust und Zeit hat am Kuchenbuffet mitzuhelfen oder einen Kuchen zu 
backen, meldet sich bitte beim Vorstand. Wir freuen uns auf zahlreiche Helferinnen. 
Anmeldung bis 30. Juni an: 
 
Marion Notz,    Hauptstrasse 53, 061 971 36 01 
Bettina Misteli, Burgmatt 2,  061 971 90 31 
 
�………………………………………………………………………………………………… 
 
Anmeldung für Helfereinsatz am 1./2. Oktober  
 
Name, Adresse + Telefonnummer…………………………………………………………… 
 
Helferin: � Samstag 1.10. � Sonntag 2.10.  /  � Kuchen……………….. 



Frauenverein 

 
 
 

z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, 
spannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit!
 
Wer: Frauen und Männer 
 

Wann: Dienstag, 14. Juni 2011
 ( Juli, August Sommerpause)
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!
 
     
 
 
 

FRAUEN – PLAUSCHJASSEN
 
Wann: 24. Juni 2011 um 19.30 Uhr
Wo: Mehrzweckraum 1
Unkostenbeitrag: Fr. 5.

Alle Zunzger Frauen, die
 Mit freundlichen Grüssen
 Der Vorstand
Anmeldung bis spätestens 21. Juni an:

Rösly Stauffenegger, Hauptstrasse 36,
Marion Notz,Hauptstrasse 53
..................................................................................................................
Anmeldung zum Frauen
 
Name: .........................................................................
 
Adresse: .........................................................................
 

  BüZ / 

In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, sich en
spannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 

Frauen und Männer jeden Alters 

14. Juni 2011 
( Juli, August Sommerpause) 

Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 

16.30 Uhr 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 

 Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams

PLAUSCHJASSEN 

24. Juni 2011 um 19.30 Uhr 
Mehrzweckraum 1 
Fr. 5.— 

Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüssen 

Der Vorstand 
Anmeldung bis spätestens 21. Juni an: 

Rösly Stauffenegger, Hauptstrasse 36,  Tel. 061 971 13 05
Marion Notz,Hauptstrasse 53 Tel. 061 971 36 01

..................................................................................
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 24.6.2011 

......................................................................... 

......................................................................... 
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In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
nicht allein sein, sich ent-

Teams 

gerne jassen, sind herzlich willkommen. 

Tel. 061 971 13 05 
Tel. 061 971 36 01 

.................................................................................. 
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Einladung zur Auffahrtsexkursion 
am Donnerstag den 2. Juni 2011 

vom Natur und Vogelschutzverein Zunzgen 
 
Auf der diesjährigen Exkursion werden wir die Nordwestliche Ecke  

unseres Bannes begehen, mit dem Ziel Waldhütte. 

..   

Die Ornithologen Christoph Dill aus Liestal und Doris Garn aus Fül-
linsdorf werden uns auf dieser Vogelkundlichen Exkursion führen und 
sicher werden wir von ihnen auch sonst viel interessantes über die Na-
tur erfahren, rund um unser Dorf. 
 

Besammlung: um 06.00 Uhr beim Restaurant Hard 
 bei jedem Wetter 

Ausrüstung: gutes Schuhwerk und wenn vorhanden 

 Feldstecher. 

 
Nach der Exkursion sitzen wir wie immer noch zusammen bei einem 

Klöpfer vom Feuer und reichlich Durstlöscher, sowie Kaffee und 

selber gebackenem Kuchen. Es wäre toll wenn wir möglichst viele 

naturbegeisterte Zunzger begrüssen könnten. 

Spätaufsteher oder Naturfreunde sind ab ca. 10.00 Uhr auch direkt 

bei der Waldhütte eingeladen ein wenig an unserer gemütlichen 

Runde teilzuhaben. 
 

 

Auf einen schönen Auffahrtsmorgen mit euch freut sich          

der Vorstand des Natur und Vogelschutzvereines Zunzgen 
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4. Fussballschule 2011 
für Kinder von 4 bis 11 Jahren 
Jeweils Mittwoch nachmittags 13.45 Uhr  

am 25. Mai / 1. / 8. und 15. Juni 2011 

auf dem Fussballplatz Hofmatt in Diegten. 

 

Trainiert wird in den Altersgruppen 6/7, 8/9 und 10/11 Jahren. 

Der Unkostenbeitrag ist Fr. 5.- pro Nachmittag. Die Eltern sind herzlich eingela-

den an der Fussballschule als Zuschauer teilzunehmen. Während des Trainings 

ist die Clubwirtschaft geöffnet. 

Anmeldung bis 14. Mai 2011 an junioren@fcde.ch mit Angabe von Name, 

Jahrgang und Adresse des Kindes sowie Name der Eltern. 

 

Geniesse die Frühlingstage und verbringe spannende Stunden bei 

Meisterschaftsspielen unserer Junioren- und Aktivmannschaften auf dem frisch 

renovierten Fussballplatz Hofmatt in Diegten! 

Mi. 4. Mai 2011: 19.00h Jun. C – FC Allschwil 

Do. 5. Mai 2011: 19.30h Jun. A – SC Münchenstein 

Sa. 7. Mai 2011: 14.00h Jun. D – SV Muttenz c 

18.00h 1. Mannschaft – FC Lausen 72 

So. 8. Mai 2011: 10.30h 2. Mannschaft – FC Zeiningen 

14.00h Junioren F-Turnier  

Mi. 11. Mai 2011: 19.30h Jun. C – FC Zeiningen 

Sa. 14. Mai 2011: 12.45h Jun. Ea – FC Nordstern BS a 

12.45h Jun. Eb – FC Birsfelden 

15.00h Jun. A – Team Aargau Nord 

18.00h 1. Mannschaft – FC Arisdorf 

So. 15. Mai 2011: 10.30h 2. Mannschaft – FC Oberdorf 

13.30h Damen – BSC Old Boys b 

Mi. 18. Mai 2011: 20.00h Damen – FC Breitenbach 

18./19 Juni 2011: Junioren Sommerturnier Piccolos und Jun. F 

Allfällige Änderungen der Anspielzeiten auf www.fcde.ch! 
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Frauen dominieren den Zunzger Sportfrühling                                                     www.tvzunzgen.ch 

Frauen gewinnen das Dorfduell 

Zum ersten 
Mal nahm 
die Ge-

meinde 
Zunzgen am 

Dorfduell 
„schweiz.be

wegt“ teil. 
Unter der 
Leitung des 
OKs beste-
hend aus 

dem Turnverein, des Damenturnvereins und der Ge-
meinde, galt es in den verschiedenen Sportangeboten 
zwischen dem 5. Mai bis am 13. Mai möglichst viele 
Bewegungsminuten für sein Geschlecht zu sammeln. 
Die insgesamt 30 angebotenen Sportaktivitäten reich-
ten von Zumba über Nachtwanderung bis hin zum 
Bobanschieben mit Sabina Hafner, ihres Zeichens 
zweifache Olympiateilnehmerin, dreifache Junioren-
weltmeisterin und Vize-Europameisterin 2010. 438 
Frauen und 387 Männer nahmen insgesamt an den 
acht Tagen „schweiz.bewegt“ in Zunzgen teil, was 
insgesamt für 2129 Stunden und 47 Minuten an Bewe-
gungszeit reichte. Nachdem der Start für das männli-
che Geschlecht verlief, schafften es die Frauen am 
Ende das Duell noch zu drehen und setzten sich 
knapp durch und erkämpften sich mehr Bewegungs-
minuten als die Männer. Das Resultat am Ende lautete 
1071:25 Stunden für die Frauen gegen 1058:22 Stun-
den gegenüber den Männern 

Impressionen 23. Zunzger Waldlauf 

 

  

Heimvorteil am 23. Zunzger Waldlauf 

Bereits zum 23. Mal fand am 
8. Mai der Waldlauf auf der 
Zunzgerhard statt. Neben 
dem Helfereinsatz, blieb den 
Mitgliedern des TV Zunzgen 
auch noch Zeit, um die Stre-
cke durch den Zunzger 
Wald zu absolvieren. Ent-
weder man entschied sich 
für die längere Distanz (2 
Runden) von 7 Kilometer 
oder aber für die Strecke 
von 3,5 Kilometer. Insge-
samt 42 Läuferinnen und 
Läufer des Turnvereins und der Jugend Zunzgen nah-
men die traditionelle Strecke in Angriff, dabei konnten 
zahlreiche Top-Resultate und Rangierung erreicht wer-
den. In der Kategorie G schaffte Dennis Schaub mit 
15:25 Minuten den zweiten Rang. Samuel Häfelfinger 
gelang in der Kategorie H mit 16:29 gar der Kategorien-
sieg. Knapp eine Minute hinter ihm rangierte sich Elia 
Thommen auf dem fünften Rang. Ebenfalls in die Top-
Ten schaffte es Olivier Suter und Michael Buser bei der 
offenen Herrenkategorie. Suter wurde Siebter und Buser 
Zehnter. Insgesamt sieben Läufer gelang in dieser Ka-
tegorie den Sprung unter die 20 Schnellsten. Mit 18:29 

Minuten reichte es in 
der Kategorie P zu-
dem Noemi Hediger 
einen Platz unter den 
ersten Zehn zu ergat-
tern. Platz Sechs und 
Zehn belegten in der 
Kategorie R Fiona 
Stehrenberger, be-

ziehungsweise Seraina Mathys. Für Andreas Schaffner 
und Roman Hofacker, die als Einzige in der Hauptkate-
gorie Aktive Herren (7 Kilometer) an den Start gingen, 
reichte es zum 26. Platz (Schaffner), sowie zum 33. 
Platz (Hofacker). Die gesamte Rangliste und Bilder vom 
Waldlauf gibt es unter: www.zunzger-waldlauf.ch 
 

   

Jugendverantwortlicher 
Markus Ettlin, 079 221 20 37 

Präsident 
Thomas Ditzler, 079 265 00 05 

Aktive 
Adrian Oberer, 079 722 45 27 
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40 Jahre Finnenbahn in der Zunzger Hard 
Kirschbaumanlage – Parkplatz Richtung alte Waldhütte 

 
Es gibt nichts Gutes, ausser man tut es, sagten sich vor rund 40 Jahren die Mitglieder des Turnvereins 
und der Männerriege Zunzgen und machten sich daran, auf der Zunzger Hard dem damals aufkom-
menden Trend nachzuleben und eine FINNENBAHN zu realisieren. 

Was dannzumal in den Köpfen einiger Begeisterter existierte, wurde nach knapp zwei Jahren Dauer 
und gut 1000 freiwillig geleisteten Arbeitsstunden im Jahre 1971 abgeschlossen und der Bevölkerung 
von Zunzgen und einer bald auch grösseren Umgebung angeboten. 

Über die Distanz von 400 Metern musste 60 cm tief ausgegraben, eine Drainage-Leitung eingelegt, 
diese mit einer Sickerkiesschicht bedeckt und in der ersten Form mit Sägemehl aufgefüllt werden. Die 
Gemeinde Zunzgen unterstützte das  Unterfangen mit der Lieferung des Materials. Die Bahn verläuft 
schön beschattet im Wald, das Füllmaterial trocknet also nie ganz aus, so wurde in der Folge nach 
verschiedenen Versuchen 1989 das Sägemehl schliesslich durch gewöhnliche Holzschnitzel ersetzt 
und auf die neue Breite von 1.20 m eingebaut. Die Anlage ist mehrheitlich flach, eine leichte Steigung 
führt zu einem Rhythmuswechsel und etwas erhöhter Belastung des Kreislaufs. Sie vermittelt ein 
Laufgefühl, wie es auf Moorböden in finnischen Wäldern empfunden werden kann. 

Im gleichen Zeitraum kam die Idee von FITNESSPARCOURS auf. Wenn schon, dann richtig, sagten 
sich Turnverein und Männerriege und nahmen die Vorbereitungen auch dazu in Angriff. Nahe bei der 
Finnenbahn wurde der Verlauf festgelegt und das Terrain, wo nötig, mit Schaufel und Pickel ange-
passt. An den Samstagen werkten die Männerriegler in der Stängelibiegi (Bemag) und fertigten die 
Ständer für die von INTERSPORT gesponserten Postentafeln und die Geräte an. Die Firmenleitung 
trug mit der kostenlosen Materiallieferung der Rohre das ihre zum guten Gelingen bei. 
Bereits ein Jahr später, also 1972, konnte auch der Parcours mit 6 Fitness-(grün) und 8 Hindernispos-
ten ( rot) eröffnet werden. Die so entstandene Anlage bietet seither für Jung und Alt, Leistungsbewuss-
te und Fitnessgeniesser die Gelegenheit, sich in freier, natürlicher Umgebung zu bewegen. 

Was bei der Einweihung Marcel Meier, ein damals massgebender Sportlehrer der Eidgen. Sportschule 
Magglingen gesagt hat, gilt auch heute nach wie vor, Zitat: 
„Dieser Fitnessparcours in Zunzgen ist mehr als ein gewöhnlicher Parcours, er ist eine beispielhafte 
Volkssportanlage.“ 

Damit das auch weiterhin so bleibt, dafür sorgt seit einigen Jahren der Männerturnverein Zunzgen im 
Auftrag der Gemeinde. Drei bis vier Mal jährlich wird die Anlage überholt, Sträucher zurückgeschnit-
ten und die Holzschnitzel der Laufbahn aufgelockert und neu planiert, noch immer als freiwilliger 
Einsatz zugunsten der Allgemeinheit, wie zur Zeit der Erstellung vor 40 Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fit werden – Fit bleiben – 

Alles zum Nulltarif 
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Vermischtes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Mukiturnä isch dr Hit 

Zusammen mit euren Mamis, Papis, Grosis oder Göttis ist jeweils am Dienstag viel B

wegung, Spiel, Spass, Liedli und, und, und angesagt!

 

Am Dienstag, den 

 

treffen wir uns zur ersten Mukiturnstunde in der 

 

Bitte anmelden bei:  Susy Wilhelm, Tel. 061

 BüZ / 

 
 
 
 
 
 

„Mukiturnä isch dr Hit - bisch scho drei, den mach doch au mit!“

 

Zusammen mit euren Mamis, Papis, Grosis oder Göttis ist jeweils am Dienstag viel B

wegung, Spiel, Spass, Liedli und, und, und angesagt! 

, den 18. Oktober 2011 von 9:00 - 10:00 Uhr

treffen wir uns zur ersten Mukiturnstunde in der MZH Zunzgen

Bitte anmelden bei:  Susy Wilhelm, Tel. 061 462 08 89

 

Ich freue mich schon auf Euch!!! 

BüZ / Juni 2011 / Seite 25 

bisch scho drei, den mach doch au mit!“ 

Zusammen mit euren Mamis, Papis, Grosis oder Göttis ist jeweils am Dienstag viel Be-

 

10:00 Uhr 

MZH Zunzgen 

89 
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Ich ziehe um… 

Von Samstag, 25. Juni 2011 bis Freitag, 1. Juli 2011 bleibt mein Ge-
schäft geschlossen!  

 
Am Samstag, 2. Juli 2011 von 10.00 bis 16.00 Uhr möchte ich Sie 

herzlich zu einem kleinen Wiedereröffnungsapéro an meiner neuen Ad-
resse an der Hauptstrasse 80a in Zunzgen einladen. 

 
Ich freue mich, Sie auch in meinem neuen Salon begrüssen zu dürfen 

 

Nadia Gysin 
 

Telefonnummer für Termine bleibt gleich: 061 971 38 41 
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Zu vermieten ab 1. Juni 2011 

 

Garage mit autom. Tor 

Preis CHF 130.00 

Industriestrasse  

4455 Zunzgen 

 

Interessenten melden sich bitte unter 

Tel. 061 971 99 75 

K I M  S T A D E 
 

Ihr Allrounder für Haus & Garten 
 
Gerne erledige ich für Sie Arbeiten im 
Bereich: 
 
- Gartenpflege 
- Unterhaltsarbeiten rund ums Haus 
- Reinigungsarbeiten 
- Abwesenheitsservice 
- Transporte / Entsorgungen 

und viele weitere Dienstleistungen 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Hauptstrasse 76 
4455 Zunzgen 
Natel 079 293 67 86 
Allrounder@eblcom.ch 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Tenniken-Zunzgen 
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch 
pfarrhauste@bluewin.ch 

Gottesdienste  
Auffahrt, 2. Juni 10 Uhr in Tenniken, Banntagsgottesdienst,  
  Pfr. U. Dällenbach & Musikverein Tenniken 

Sonntag, 5. Juni 18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst mit Znacht,  
  Pfr. U. Dällenbach 

Pfingsten, 12. Juni 9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl,  
  Pfr. G. Oelrichs 

Sonntag, 19. Juni 9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach.  
  Zu Gast. Mission am Nil 

Sonntag, 26. Juni 10.30 Uhr in Tenniken, Brunnentaufe,  
  Pfr. U. Dällenbach 

 
 

Morgengebet 

Dienstags   06.30 – 7.00 Uhr im Chor der Kirche Tenniken 
 
 
 
 
 
Konfirmanden 

21. Juni 18.00h Lagertreff in der Kirche in Tenniken 

22. Juni Ausflug zum Seilpark Reigoldswil. Start 12.00h Bahnhof Sissach, Gleis 3 

3.-8. Juli Konfirmandenlager in Sedrun 
 
 

Jungschar für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 

Samstag, 11. und 25. Juni 14.00 – 17.00 Uhr im Hofmattschulhaus in  
   Tenniken 
 
   Thema: Das Meer, eine Welt für sich! 

 
 Kontakt: Lea Fischer (061 971 71 34) 
    fischli88@gmx.ch 
 

Beten ist nicht viel reden, sondern viel lieben.   Aurelius Augustinus 
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